
Tersteegen, Gerhard: 26. (1733)

1 Seel', die du mußt im dunkeln Glauben gehen,

2 Ei, fürchte nicht, wenn Kraft und Trost gebricht,

3 Ich bin mit dir, kannst du es gleich nicht sehen,

4 Ich bin dein Gott, erschrick im Finstern nicht!

5 Ich stärke dich, wo eigne Kräfte fehlen,

6 Ich helfe dir im Leiden, Meiden, Ruhn,

7 Ich halte dich, es soll kein Fall dich quälen;

8 Die rechte Hand des Herren wird es tun.
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